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(E-)Mobile Herausforderungen bis 2020

Vortragende

Am 04. und 05. Mai 2017 findet bereits zum 3. Mal das 
Energiecamp der Holzwelt Murau statt. 

Dieses Jahr nehmen ExpertInnen das Thema „Energie Mobil – (E-)
Mobile Herausforderungen bis 2020“ unter die Lupe und gehen 
unter anderem folgenden Fragen auf den Grund: 

Wohin steuert die Verkehrspolitik bis 2020? 
Was sind Nutzen und Chancen der E-Mobilität? 

Ing. Kurt Woitischek
Murauer EnergieZentrum

Henriette Spyra, MA
Bundesministerium 
(bmvit)

DI Dr. Peter Gspaltl
E-Mobilität, LR Lang

DI Markus Hauser
Hauser Verkehrsplanung

Dr. Markus Frewein
verkehrplus

Mag. Christoph Stöckl
Tourismusverband Kirchberg

Mag. Erich Fritz
Holzwelt Murau

Dr. Peter Brandauer
BGM Werfenweng

DI Friedrich Pichler
BGM Stanz

ENERGIE MOBIL

Programm

Anreise ist Programm!  
Für diejenigen, die mit der Bahn anreisen (Abfahrt in Unzmarkt mit der Murtalbahn um 
09:22 Uhr), erzählt Bernhard Wallner, Betriebsleiter der Murtalbahn, die wechselhafte 
Geschichte der Murtalbahn. 
 
10:30  Ankunft mit Brunch / Registrierung im Hotel zum Brauhaus
12:00 Strategien, Maßnahmen und Aktivitäten im Bereich  
 der (E)-Mobilität 
 
 Begrüßung / Rückblick 2016 / Programmübersicht 
 
 Vorstellung Klima- und Energiemodellregion Holzwelt Murau 
 Mag. Erich Fritz; Holzwelt Murau

 Vorstellung Murauer EnergieZentrum
 Ing. Kurt Woitischek, Murauer EnergieZentrum

 Wie gestalten wir unsere Mobilität? Einfluss von E-Mobilität   
 und automatisiertem Fahren
 Henriette Spyra, MA; Stabstelle Mobilitätswende und  
 Dekarbonisierung, bmvit

 Landesstrategie Elektromobilität Steiermark 2030
 DI Dr. Peter Gspaltl; E-Mobilitätsbeauftragter,  
 Büro Landesrat Anton Lang

 (E-)Mobilität im ländlichen Raum / „Letzte Meile“– Spezielle   
 Anforderungen an die E-Mobilität und den öffentlichen Verkehr
 DI Markus Hauser; Hauser Verkehrsplanung,  
 Dr. techn. Markus Frewein: Verkehrplus

 TAG 1: Donnerstag, 04.05.2017

Seminarräume Brauhaus Murau

 E-Mobilität im Tourismus am Beispiel  
 Kitzbüheler Alpen - Kaisergebirge
 Mag. Christoph Stöckl; Tourismusverband Kirchberg/Tirol,  
 E-Bike Welt Kitzbüheler Alpen – Kaisergebirge

 Interview mit Best Practice Gemeinden 
 Tourismusgemeinde Werfen-Weng, BGM Dr. Peter Brandauer; 
 Energieeffiziente Gemeinde Stanz im Mürztal,  
 BGM DI Friedrich Ferdinand Pichler; 

15:00 Kaffeepause

15:30 (E)-Mobilität mit Emotion
 Auto & Gesellschaft – „Mobilität ist Emotion“ 
 Mag.Dr. Gustav Oberwallner; EU Beauftragter KFZ Gremium WKÖ 
  
 E-Mobility Play Days, E-Mobilität wird zum Großevent 
 Dr. Philipp Berkessy, Projekt Spielberg

 NEO-World: E-Mobilitätsanbieter mit Gesamtlösungen
 Christian Fries; neo – Natural Energy Oranisation GmbH

17:00  Innovation Lounge:  
 Vorstellung herausragender Start Ups im Bereich (E-)Mobilität

 Kreisel Electric: Batteriesysteme und Antriebssysteme für  
 Elektroautos 
 DI(FH) Jürgen Sonnleitner, MSc; Kreisel Electric

 ADD-E: E-Nachrüstsystem für Fahrräder
 Fabian Gutbrod, MSc; ADD-E 

18:30 Abendessen 
 
20:00  Chill out Lounge  
 3 Diskussionstische mit anwesenden Vortragenden

09:00  Die Stadt und ihre Mobilität  
 Arch. DI Christoph Schwarz, AAPS (Atelier für Architektur)

 Geführte Stadttour:  
 Die Stadt und ihre Mobilität am Beispiel Murau
 Arch. DI Christoph Schwarz, AAPS (Atelier für Architektur)
 
13:00 Mittagessen und Abschluss Energiecamp 2017 

 
 
Freitag   E-Mobilitätsparcours der 
09:00  bis 13:00 neo – Natural Energy Oranisation GmbH  
  mit den neuesten Tesla-Modellen, E-Bikes, 
  E-Ladestationen etc. der NEO-Flotte
 

 TAG 2: Freitag, 05.05.2017

 E-Mobilitätsparcours 

Nähere Vorstellung unserer Referenten auf  www.holzweltenergie.at



Mag. Dr. Gustav  
Oberwallner,  
KFZ Gremium WKÖ

Dr. Phillipp Berkessy
Projekt Spielberg 

Christian Fries
NEO - Natural Energy  
Organisation GmbH

DI (FH) Jürgen  
Sonnleitner, MSc 
Kreisel Electric

Fabian Gutbrod
add-e

DI Christoph Schwarz
AAPS – Atelier für  
Architektur

(E-)Mobile Herausforderungen bis 2020

Vortragende

Am 04. und 05. Mai 2017 findet bereits zum 3. Mal das 
Energiecamp der Holzwelt Murau statt. 

Dieses Jahr nehmen ExpertInnen das Thema „Energie Mobil – (E-)
Mobile Herausforderungen bis 2020“ unter die Lupe und gehen 
unter anderem folgenden Fragen auf den Grund: 

Wohin steuert die Verkehrspolitik bis 2020? 
Was sind Nutzen und Chancen der E-Mobilität? 

Ing. Kurt Woitischek
Murauer EnergieZentrum

Henriette Spyra, MA
Bundesministerium 
(bmvit)

DI Dr. Peter Gspaltl
E-Mobilität, LR Lang

DI Markus Hauser
Hauser Verkehrsplanung

Dr. Markus Frewein
verkehrplus

Mag. Christoph Stöckl
Tourismusverband Kirchberg

Mag. Erich Fritz
Holzwelt Murau

Dr. Peter Brandauer
BGM Werfenweng

DI Friedrich Pichler
BGM Stanz

ENERGIE MOBIL

Programm

Anreise ist Programm!  
Für diejenigen, die mit der Bahn anreisen (Abfahrt in Unzmarkt mit der Murtalbahn um 
09:22 Uhr), erzählt Bernhard Wallner, Betriebsleiter der Murtalbahn, die wechselhafte 
Geschichte der Murtalbahn. 
 
10:30  Ankunft mit Brunch / Registrierung im Hotel zum Brauhaus
12:00 Strategien, Maßnahmen und Aktivitäten im Bereich  
 der (E)-Mobilität 
 
 Begrüßung / Rückblick 2016 / Programmübersicht 
 
 Vorstellung Klima- und Energiemodellregion Holzwelt Murau 
 Mag. Erich Fritz; Holzwelt Murau

 Vorstellung Murauer EnergieZentrum
 Ing. Kurt Woitischek, Murauer EnergieZentrum

 Wie gestalten wir unsere Mobilität? Einfluss von E-Mobilität   
 und automatisiertem Fahren
 Henriette Spyra, MA; Stabstelle Mobilitätswende und  
 Dekarbonisierung, bmvit

 Landesstrategie Elektromobilität Steiermark 2030
 DI Dr. Peter Gspaltl; E-Mobilitätsbeauftragter,  
 Büro Landesrat Anton Lang

 (E-)Mobilität im ländlichen Raum / „Letzte Meile“– Spezielle   
 Anforderungen an die E-Mobilität und den öffentlichen Verkehr
 DI Markus Hauser; Hauser Verkehrsplanung,  
 Dr. techn. Markus Frewein: Verkehrplus

 TAG 1: Donnerstag, 04.05.2017

Seminarräume Brauhaus Murau

 E-Mobilität im Tourismus am Beispiel  
 Kitzbüheler Alpen - Kaisergebirge
 Mag. Christoph Stöckl; Tourismusverband Kirchberg/Tirol,  
 E-Bike Welt Kitzbüheler Alpen – Kaisergebirge

 Interview mit Best Practice Gemeinden 
 Tourismusgemeinde Werfen-Weng, BGM Dr. Peter Brandauer; 
 Energieeffiziente Gemeinde Stanz im Mürztal,  
 BGM DI Friedrich Ferdinand Pichler; 

15:00 Kaffeepause

15:30 (E)-Mobilität mit Emotion
 Auto & Gesellschaft – „Mobilität ist Emotion“ 
 Mag.Dr. Gustav Oberwallner; EU Beauftragter KFZ Gremium WKÖ 
  
 E-Mobility Play Days, E-Mobilität wird zum Großevent 
 Dr. Philipp Berkessy, Projekt Spielberg

 NEO-World: E-Mobilitätsanbieter mit Gesamtlösungen
 Christian Fries; neo – Natural Energy Oranisation GmbH

17:00  Innovation Lounge:  
 Vorstellung herausragender Start Ups im Bereich (E-)Mobilität

 Kreisel Electric: Batteriesysteme und Antriebssysteme für  
 Elektroautos 
 DI(FH) Jürgen Sonnleitner, MSc; Kreisel Electric

 ADD-E: E-Nachrüstsystem für Fahrräder
 Fabian Gutbrod, MSc; ADD-E 

18:30 Abendessen 
 
20:00  Chill out Lounge  
 3 Diskussionstische mit anwesenden Vortragenden

09:00  Die Stadt und ihre Mobilität  
 Arch. DI Christoph Schwarz, AAPS (Atelier für Architektur)

 Geführte Stadttour:  
 Die Stadt und ihre Mobilität am Beispiel Murau
 Arch. DI Christoph Schwarz, AAPS (Atelier für Architektur)
 
13:00 Mittagessen und Abschluss Energiecamp 2017 

 
 
Freitag   E-Mobilitätsparcours der 
09:00  bis 13:00 neo – Natural Energy Oranisation GmbH  
  mit den neuesten Tesla-Modellen, E-Bikes, 
  E-Ladestationen etc. der NEO-Flotte
 

 TAG 2: Freitag, 05.05.2017

 E-Mobilitätsparcours 

Nähere Vorstellung unserer Referenten auf  www.holzweltenergie.at



Mag. Dr. Gustav  
Oberwallner,  
KFZ Gremium WKÖ

Dr. Phillipp Berkessy
Projekt Spielberg 

Christian Fries
NEO - Natural Energy  
Organisation GmbH

DI (FH) Jürgen  
Sonnleitner, MSc 
Kreisel Electric

Fabian Gutbrod
add-e

DI Christoph Schwarz
AAPS – Atelier für  
Architektur

(E-)Mobile Herausforderungen bis 2020

Vortragende

Am 04. und 05. Mai 2017 findet bereits zum 3. Mal das 
Energiecamp der Holzwelt Murau statt. 

Dieses Jahr nehmen ExpertInnen das Thema „Energie Mobil – (E-)
Mobile Herausforderungen bis 2020“ unter die Lupe und gehen 
unter anderem folgenden Fragen auf den Grund: 

Wohin steuert die Verkehrspolitik bis 2020? 
Was sind Nutzen und Chancen der E-Mobilität? 

Ing. Kurt Woitischek
Murauer EnergieZentrum

Henriette Spyra, MA
Bundesministerium 
(bmvit)

DI Dr. Peter Gspaltl
E-Mobilität, LR Lang

DI Markus Hauser
Hauser Verkehrsplanung

Dr. Markus Frewein
verkehrplus

Mag. Christoph Stöckl
Tourismusverband Kirchberg

Mag. Erich Fritz
Holzwelt Murau

Dr. Peter Brandauer
BGM Werfenweng

DI Friedrich Pichler
BGM Stanz

ENERGIE MOBIL

Programm

Anreise ist Programm!  
Für diejenigen, die mit der Bahn anreisen (Abfahrt in Unzmarkt mit der Murtalbahn um 
09:22 Uhr), erzählt Bernhard Wallner, Betriebsleiter der Murtalbahn, die wechselhafte 
Geschichte der Murtalbahn. 
 
10:30  Ankunft mit Brunch / Registrierung im Hotel zum Brauhaus
12:00 Strategien, Maßnahmen und Aktivitäten im Bereich  
 der (E)-Mobilität 
 
 Begrüßung / Rückblick 2016 / Programmübersicht 
 
 Vorstellung Klima- und Energiemodellregion Holzwelt Murau 
 Mag. Erich Fritz; Holzwelt Murau

 Vorstellung Murauer EnergieZentrum
 Ing. Kurt Woitischek, Murauer EnergieZentrum

 Wie gestalten wir unsere Mobilität? Einfluss von E-Mobilität   
 und automatisiertem Fahren
 Henriette Spyra, MA; Stabstelle Mobilitätswende und  
 Dekarbonisierung, bmvit

 Landesstrategie Elektromobilität Steiermark 2030
 DI Dr. Peter Gspaltl; E-Mobilitätsbeauftragter,  
 Büro Landesrat Anton Lang

 (E-)Mobilität im ländlichen Raum / „Letzte Meile“– Spezielle   
 Anforderungen an die E-Mobilität und den öffentlichen Verkehr
 DI Markus Hauser; Hauser Verkehrsplanung,  
 Dr. techn. Markus Frewein: Verkehrplus

 TAG 1: Donnerstag, 04.05.2017

Seminarräume Brauhaus Murau

 E-Mobilität im Tourismus am Beispiel  
 Kitzbüheler Alpen - Kaisergebirge
 Mag. Christoph Stöckl; Tourismusverband Kirchberg/Tirol,  
 E-Bike Welt Kitzbüheler Alpen – Kaisergebirge

 Interview mit Best Practice Gemeinden 
 Tourismusgemeinde Werfen-Weng, BGM Dr. Peter Brandauer; 
 Energieeffiziente Gemeinde Stanz im Mürztal,  
 BGM DI Friedrich Ferdinand Pichler; 

15:00 Kaffeepause

15:30 (E)-Mobilität mit Emotion
 Auto & Gesellschaft – „Mobilität ist Emotion“ 
 Mag.Dr. Gustav Oberwallner; EU Beauftragter KFZ Gremium WKÖ 
  
 E-Mobility Play Days, E-Mobilität wird zum Großevent 
 Dr. Philipp Berkessy, Projekt Spielberg

 NEO-World: E-Mobilitätsanbieter mit Gesamtlösungen
 Christian Fries; neo – Natural Energy Oranisation GmbH

17:00  Innovation Lounge:  
 Vorstellung herausragender Start Ups im Bereich (E-)Mobilität

 Kreisel Electric: Batteriesysteme und Antriebssysteme für  
 Elektroautos 
 DI(FH) Jürgen Sonnleitner, MSc; Kreisel Electric

 ADD-E: E-Nachrüstsystem für Fahrräder
 Fabian Gutbrod, MSc; ADD-E 

18:30 Abendessen 
 
20:00  Chill out Lounge  
 3 Diskussionstische mit anwesenden Vortragenden

09:00  Die Stadt und ihre Mobilität  
 Arch. DI Christoph Schwarz, AAPS (Atelier für Architektur)

 Geführte Stadttour:  
 Die Stadt und ihre Mobilität am Beispiel Murau
 Arch. DI Christoph Schwarz, AAPS (Atelier für Architektur)
 
13:00 Mittagessen und Abschluss Energiecamp 2017 

 
 
Freitag   E-Mobilitätsparcours der 
09:00  bis 13:00 neo – Natural Energy Oranisation GmbH  
  mit den neuesten Tesla-Modellen, E-Bikes, 
  E-Ladestationen etc. der NEO-Flotte
 

 TAG 2: Freitag, 05.05.2017

 E-Mobilitätsparcours 

Nähere Vorstellung unserer Referenten auf  www.holzweltenergie.at



4. &  5. Mai  2017

ENERGIE MOBIL
Heute aktiv - 
Morgen autark

Anmeldung und 
Informationen

Als eine von österreichweit 91 Klima- und Energiemodellregionen 
verfolgt Murau das Ziel, energieautark zu sein. Viele Projekte zur 
Nutzung von Biomasse, Wasserkraft, Sonnen- und Windenergie 
wurden in den letzten Jahren erfolgreich umgesetzt. Drei Viertel 
der Wärmeenergie werden mit erneuerbaren Energieträgern 
erzeugt. Mit rund 320 GW/h produziert die Region schon jetzt 
mehr als das Doppelte des benötigten Stroms!
 
Weitere Infos unter: www.holzweltenergie.at

Seit 2015 veranstaltet die Holzwelt Murau erfolgreich das  
„Energiecamp“ – ein Format, das sich vor allem an junge Men-
schen aus dem In- und Ausland wendet. Den TeilnehmerInnen 
wird die einmalige Gelegenheit geboten, zu erschwinglichen Prei-
sen an einer Top-Konferenz teilzunehmen und relevante Fragen 
zum Thema Energie mit versierten ExpertInnen zu diskutieren.
 

Ermöglicht werden diese günstigen Preise durch die Unterstützung des  
Landes Steiermark und der Holzwelt Murau sowie der Sponsoren.   

Buchung unter: info@holzwelt.at 
Rückfragen: eva@eltner.net oder T: 0676 46 13 844 
Eva Garcia Sanchez (eltner marketing services)

Alle weiteren und aktuellen Informationen unter 
www.energiecamp.at sowie auf www.holzweltenergie.at
 
Veranstaltungsort: 
Hotel zum Brauhaus Murau, Raffaltplatz 17, 8850 Murau

A2A9
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MURAU

Die Anreise mit dem Öffentlichen 
Verkehr oder per Fahrgemeinschaften 
wird empfohlen: 

www.oebb.at:
Zielbahnhof „Murau Bahnhof“

Facebook-Gruppe: 
Mitfahrgelegenheit Energiecamp 
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 Klima- und Energiemodellregion Holzwelt Murau

Gedruckt nach der Richtlinie des  
Österreichischen Umweltzeichens  „Druckerzeugnisse“

1-Tagespackage  € 20,– 
inkl. Vortragsprogramm, Brunch, Kaffee und Abendessen

2-Tagespackage € 40,– 
inkl. Vortragsprogramm, Übernachtung (im Mehrbettzimmer),  
Brunch, Kaffee, Abendessen, Frühstück und Mittagessen. 
€ 10,- Einzelzimmer-Aufschlag

2-Tagespackage ohne Übernachtung € 30,–
inkl. Vortragsprogramm, Brunch, Kaffee, Abendessen und Mittagessen. 

 Packages

 Anreise
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